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wiſſenſchaft Die fünfte Abteilung (Konfeſſion und Unterrichtsweſen) gibt
einen Einblick in das, was klöſterliche Genoſſenſchaften auf dem Gebiete EL
Ule geleiſtet en Die ſechſte Abteilung karitativ⸗ſoziale Tätigkeit)
bringt Nachrichten über den Ausbau der Karitasverbände und die Entwicklung
der Fürſorgeeinrichtungen mit Gliederung ihrer einzelnen Gebiete;
der Paragraph über Kultur und Vo  ege hält ſich AIm meiſten auf bei der
örresgeſellſchaft. Neu iſt eine ungemein reichhaltige tabellariſche eber
ſicht zur ganzen Abteilung, wobei auch Oeſterreich⸗Ungarn mitberückſichtigt
iſt Die achte Abteilung (Konfeſſionsſtatiſtik) weiſt wegen des Mangels ſtaat
en ſtatiſtiſchen Materials eine teilweiſe veränderte Form auf ne
ung des katholiſchen Bevölkerungsanteiles ergab die Rückwanderung
von Ausländern; erörter iſt die Uebertrittsbewegung; als au.
Urſache der bedauerlichen erluſte ellen ſich die gemiſ ten en heraus.
Ehrrei iſt der Vergleich mit der proteſtantiſchen Konfeſſionsſtatiſtik. Ganz
im Zeichen der Zeit ſtehen die Unterſuchungen über die Beſtandsänderungen
der Konfeſſionsgemeinſchaften durch den Krieg. Seh beachtenswerte
örterungen begleiten die Statiſtil der Konfeſſion der öffentlichen Beamten
und ſtellen unanfechtbar die imparitätiſche Beamtenbeſetzung eſt Von
beſonderem Wert ind hier auch die Ausführungen über die Pfarrkartothek.

Das Handbuch gibt ein lichtvolles, lebendige Geſamtbi und das
zuverläſſigſte Material zur Beurteilung der konfeſſionelle Verhältniſſe m
Deutſchland Probleme von öchſtem Intereſſe in eingehend rörtert
und 3 allgemeiner Verwertung zuſammengefaßt; ſie ind geeignet, 3
kirchlicher Arbeit Anregungen geben Die bisherigen ſieben
nde ergänzen ſich gegenſeitig und ind zuſammen eine fortlaufende Dar
ſtellung der kirchlichen En  19 im etzten Jahrzehnt.Dr Seb Pletzer
25) Pſychologie und Pädagogik der Erſtbeichte und Erſtkommunion.

Von Dr Joſef Engert, Hochſchulprofeſſor m Dillingen 191⁸Ludwig Auer, Donauwörth. 1.80
Das iſt praktiſche Pädagogik m moöoderner und anſprechender Form

In dem 55 Seiten ſtarken en ſind erwerte perſönliche und emde
Erinnerungen, die Statiſtik, beſonders aber die ſpontane und unbeeinflußte
Wiedergabe der Vorgänge in der Kin

derſeele durch das ind ſelbſt Welcher
Katechet hat nicht auch ähnliche Erfahrungen bezügli der Wirkungen der
Erſtbeichte und „Hommunion auf Disziplin, Selbſtzucht, Betragen gema
Jeder Katechet ird ükbar verſuchen, die Anleitung des Verfaſſers zur
Bekämpfung des Hauptfehlers, zur Ablegung wieder und wieder auftretender
Fehler, 3ur Uebernahme der geiſtlichen Führung 3U eſo Iberechtigt
cheint mier die Annahme, daß N. unſeren anden die iuder dGum vor dem
Re Lebensjahre, außer in Ausnahmsfällen, In ein perſönliche inneres
Verhältnis zu btt treten „Vorher iſt alle religiöſe Innerlichkeit noch eim⸗;
ehüllt II die Binden der Nachahmung Gewohnheit und Erziehung.“ Mit
dem Hinausſchieben des Sakramentsempfanges bis zUum oder Lebens⸗
iahr kann ich mich nich einverſtanden erklären

n3 Leopold 4  erg⁷
—  6  J Katholiſches Religionsbuch. Mit Kirchengeſchichte mn Zeit⸗ und Lebens⸗

bildern. Ein Haus⸗ und Familienbuch. Zugleich ilfsbu für Anſtalten
und 5  Aum Privatunterricht. vielen Udern Von onifaz Nagler,
eneſiziat Uund Religionslehrer m Straubing. 9² 80 (IV U 396

In zwei OriginaleinbändenZwei an Broſchiert 2.—  N
M Regensburg 1918, Verlagsanſtalt vorm Manz.

Seiner nlage nach iſt das Werk als Katechismuskommentar ù be
zeichnen an ird u beide Bönde Indur den unangenehmen Ein

„Theol.⸗prakt Sugrtalſchrift“. II 1919


